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Faire Chancen
in der Ausbildung
Unterstützung für Berufsfachschüler*innen

Gefördert durch die Baden-Württemberg Stiftung.

Information und Beratung

Deutsche Angestellten-Akademie 
DAA Baden-Württemberg 
Federnseestraße 4 
72764 Reutlingen

Ihr Ansprechpartner 
Veit Luik (Projektleitung) 
Telefon 07121 96481-10 
E-Mail info.reutlingen@daa.de

Ihre Ansprechpartner*innen vor Ort

• Stuttgart: annika.langenbacher@daa.de

• Böblingen: christine.fath@daa.de

• Ludwigsburg: viola.pascual@daa.de

• Ostwürttemberg: gisela.schaum@daa.de

• Freiburg: christian.gotz@daa.de

• Singen: anselm.schmitt@daa.de

• Pforzheim: juergen.creutzmann@daa.de

• Karlsruhe/Rastatt: sandra.lity@daa.de

• Zollernalb: beate.kurz@daa.de

• Reutlingen/Tübingen: viktor.todorov@daa.de

Wir bringen dich weiter!

Eine abgeschlossene berufliche Ausbildung ist 
Voraussetzung für einen gelungenen Start ins 
Arbeitsleben. Um auch Jugendlichen mit Unter-
stützungsbedarf eine erfolgreiche Ausbildung zu 
ermöglichen, haben das Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg und die 
Baden-Württemberg Stiftung das Programm „Faire 
Chancen in der Ausbildung“ ins Leben gerufen. 
Ziel des Programms ist es, Schüler*innen der 
einjährigen Berufsfachschulen ein Unterstützungs-
angebot zu machen, das auf einen erfolgreichen 
Abschluss der Berufsfachschule hinwirkt.

Mit der Umsetzung von „Faire Chancen in der 
Ausbildung“ wurde die Deutsche Angestellten- 
Akademie (DAA) beauftragt. Die DAA ist seit mehr 
als 65 Jahren als gemeinnütziger Weiterbildungs-
träger auf dem Sektor der beruflichen Aus-, Fort-
und Weiterbildung tätig.

Qualitätssiegel

Die Deutsche Angestellten-Akademie ist nach der 
AZAV (Akkreditierungs- und Zulassungsverord-
nung Arbeitsförderung) zertifiziert und zugelassen 
für die Durchführung von Maßnahmen der Arbeits-
förderung.

Sie ist eine gemeinnützige Bildungseinrichtung. 
Sitz der Gesellschaft ist Hamburg.

DAA Baden-Württemberg

auch 
online



Die Berufsfachschule erfolgreich  
schaffen!

Schüler*innen der einjährigen Berufsfachschulen aller 
Fachrichtungen, bei denen der Schulbesuch nicht 
optimal läuft, können durch das Projekt „Faire Chan-
cen in der Ausbildung“ Unterstützung erhalten.

Die Betreuung bzw. der Unterricht umfasst bis zu 
vier Schulstunden in der Woche, außerhalb der 
Schulzeit. Der Einstieg bei uns ist gleich zu Beginn 
des Schuljahres oder mittendrin möglich.

Unsere modern ausgestatteten Schulungsräume 
befinden sich gut erreichbar an vielen Standorten in 
ganz Baden-Württemberg.

Wie läuft „Faire Chancen  
in der Ausbildung“ genau ab?

Wir helfen Schüler*innen der einjährigen Berufsfach-
schule, z.B. bei

• Lernschwierigkeiten

• Prüfungsangst

• schlechten Noten

• Problemen mit der deutschen Sprache

• Problemen im sozialen/schulischen Umfeld

Kurz: Wir helfen immer dann weiter, wenns rund um 
die Teilnahme an der einjährigen Berufsfachschule 
Schwierigkeiten gibt.

Wie läuft die Anmeldung?

Du stellst fest, dass in der Berufsfachschule nicht 
alles optimal läuft?

Dann melde dich bei uns. Wir beraten dich, wie es 
weitergeht:

1. Du meldest dich bei uns per Telefon, E-Mail  
 oder kommst einfach bei uns vorbei.

2. Wir klären mit deiner Schule ab, ob du teilnehmen 
 kannst.

3. Wir vereinbaren einen Anmeldetermin.

4. Du kommst mit Schulzeugnis und Schülerausweis 
 zu uns.

5. Wir legen gemeinsam deine wöchentlichen  
 Unterrichtszeiten fest.

Und schon kannst du loslegen!

Was wir konkret für dich tun

In kleinen Lerngruppen unterstützen wir dich z.B.

• um mit dem Stoff in der Schule besser  
 klarzukommen

• bei der Vorbereitung auf Klassenarbeiten  
 und Prüfungen

• bei Sprach- und Lernschwierigkeiten

Wer trägt die Kosten für  
deine Teilnahme?

Das Projekt „Faire Chancen in der Ausbildung“ 
wird durch die Baden-Württemberg Stiftung finan-
ziert. Eine Teilnahme ist damit für dich mit keinen 
Kosten verbunden.

Das solltest du zur Anmeldung  
mitbringen

• die letzten Schulzeugnisse

• deinen Schülerausweis

Unser Team

Unser Team besteht aus Lehrkräften und 
Sozialpädagog*innen, die über eine langjährige 
fachliche und pädagogische Erfahrung verfügen.


